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Zur ſozialpolitiſchen Reform

Die todte Jahreszeit iſt mit voller Macht über das deutſche
Reich hereingebrochen kein politiſches Lüftchen regt ſich die
leitenden Behörden in Reich und Staat feiern mehr oder
minder allen Zeitungen gebricht es an feſſelndem Stoffe
Wir glauben daß dieſer Zuſtand beſonders geeignet iſt ſowohl
amtlich als auch öffentlich eine Frage gründlich zu erörtern
vie obgleich ſie geradezu die brennendſte Frage unſerer poli
tiſchen Lage iſt bisher nicht im entfernteſten die gebührende
Herückſichtigung gefunden hat die Frage nämlich wie das
Sozialiſtengeſetz durch poſitive Maßregeln zu Gunſten der
arbeitenden Klaſſen organiſch zu ergänzen ſei Wenn manerwägt daß bei Verhängung jenes Geſebes alle Redner der

Regierung wie der Reichstagsparteien darüber einſtimmig
waren daß daſſelbe ohne ſolche Ergänzung nur ſchädlich aber
niemals nützlich wirken könne ſo kann man nicht ohne ein
Gefühl tiefer Beſchämung auf die inzwiſchen verfloſſenen zwei
Jahre zurückblicken n

Wauährend dieſer Zeit iſt in der gedachten Richtung ſo gut
wie nichts rein gar nichts geſchehen Geſellſchaft und Staathaben ſich in dieſer Beziehung nicht das Geringſte vorzu

werfen Selbſt die Concordia jener groß angelegte Bund
der Arbeitgeber welcher ſyſtematiſch Einrichtungen zum Wohle

der Arbeiter befördern ſollte hat es zu nichts Ordentlichem
ebracht Seine neuliche Generalverſammlung war geradezukägn beſucht und der Verſüch eine Arbeitsverſicherung in s

Leben zu rufen ſcheiterte traurig allerdings weniger durch
die Schuld des Vereinsvorſtandes der vielmehr einen durch

dachten und überlegten Plan vorgelegt hatte als durch die
widerwärtigen Jntriguen des Agitators Max Hirſch der ſich

nun einmal vorgenommen zu haben ſcheint in unſern ſozial
politiſchen Wirren immer die denkbar traurigſte Rolle zu
ſpielen Gleich wenig hat der Staat bisher vor ſich gebracht
Selbſt zu einer reformirenden Umgeſtaltung des Haftpflicht

geſetzes iſt es bisher nicht gekommen obgleich hundertfach nach
gewieſen iſt daß daſſelbe in ſeiner jetzigen Form eben ſo viel
ſchadet als es nach ſeiner Abſicht nützen ſoll

Damit nicht ung hat die wirthſchaftliche Geſetzgebungdes Staats ſeit E ßrlaß des Sozialiſtengeſetzes vielmehr die
Wirkung gehabt die arbeitenden Klaſſen ſchlechter als

beſſer zu ſtellen Anläßlich der einzelnen Geſetze haben wir
oft genug auf dieſe Thatſache hingewieſen wir brauchen nuran die Beſteuerung der nothwendigſten Lebensbedürfniſſe die
Korn und Fleiſchzölle das Feld und Forſtpolizeigeſetz u ſ w
zu erinnern Leider iſt auch gar keine Ausſicht vorhanden

daß dieſe Zuſtände ſich in kurzer Zeit ändern werden wir
im Gegentheile darauf gefaßt ſein daß die unheil

vollen Wege die bisher beſchritten worden ſind auch ferner
hin werden beſchritten werden Das drohende Geſpenſt des
Tabaksmonopols ſteht nach wie vor am Horizonte ja ſtatt
einer erfreulichen Weiterentwicklung unſerer ſozialpolitiſchen

Verhältniſſe müſſen wir eher auf Rückbildung der wenigen
Fortſchritte gefaßt ſein die wir früher auf dieſem Gebiete
gemacht haben Es iſt bekannt daß mächtige Einflüſſe ſich
gegen die Einrichtung der Fabrikinſpektoren geltend machen
die in ihrem erſt kurzen Daſein ſchon ſo außerordentlich
ſegensreich gewirkt haben

Unm ſo mehr iſt es Pflicht der öffentlichen Kritik ſchonungs
los an dieſe offene Wunde zu rühren Die Sozialdemokratie
iſt nicht todt ſie lebt und ſie wird leben ſo lange ſie in

Wiener Briefe
17 Juli

Herrn Dr Kopp in Wien iſt es gelungen und wahrſchein
lich ohne direkte Abſicht wie ſchon viele große Erfindungen

gemacht wurden eine neuartige Folter die ſowohl Schuldige
wie Unſchuldige trifft und von der Hofrath Sonnenfels gewiß

die allerdings gerade bei uns von

e

keine Ahnung hatte weil Maria Thereſia ſonſt ſicher ſie ver
boten hätte ine nämlich Schützenfeſte in Mitte Juli
Es iſt wahr daß das erſte rauh Bundesſchießen die
ſchöne Aufgabe hat in der Epoche auffälligſter ezechiſcher Cen
trifugalität wieder einmal die Zuſammengehörigkeit der König
reiche und Länder unſerer Monarchie darzuthun eine Aufgabe

Zeit zu Zeit ſehr dringlich
erſcheint und für die begeiſtert zu ſein patriotiſche Pflicht iſt
aber bei 36 Grad Reaumur entdeckt man daß es rieſig ſchwer
wird ſich für noch andere Dinge zu begeiſtern als für kalte
Vollbäder allerlei eisfriſche Getränke möglichſt leichte Klei
dung und Zurückgezogenheit in einem kühlen Waldgebirge
Noch anfangs Juli ſahen wir weil es kühler war das Pro
jekt wärmer an aber heute wo e bwnſge der es thun

kann mehrmals des Tages die naſſe Leibwäſche gegen trockene
unmtagauſcht wo die beiläufig er Tribünen der Ringſtraße
und Praterſtraße in Gefahr zu ein ſcheinen von einer auf

Gaſtrollen bei uns erſchienenen afrikaniſchen Hitze in Brand
t zu werden wo jeder Paſſant auf allen Straßen denin igen Schirm Schattenſpender genannt tragen muß

weil es euer regnet bis die Granitwürfel des Pflaſters
die normale Wärme eines Backofens erhalten heute ſieht man
dem morgigen Tage mit dem Bangen entgegen mit dem un
gefähr die bibliſchen Jünglinge ſeinerzeit ſich zum Eintritt in
den bekannten Feuerofen angeſchickt haben mögen Wenn ſi
der Himmel bei dem Feſte nicht durch das Aushängen eines
rieſigen Wolkenbaldachins betheiligt dürften wir morgen er

beim vorjährigen Feſtzuge diesmalwas im hien Apri
nicht gelten

fahren was Sonnenſtich bedeutet Die Tribünen Speku
lanten zintmerten wohl in Exinnerung an die guten Geſchäfte

ieſiges zuſammen aber
möglich war dürfte in Juligluthen
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Vierzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Mittwoch den 21 Juli
ihrem mütterlichen Boden den gerechten Beſchwerden der
arbeitenden Klaſſen wurzeln kann Darüber gebe man ſich
doch nur ja keinerlei Täuſchungen hin Die Enthüllungen
mit denen ſich jetzt die abgetakelten Demagogen überſchütten
ſind die denkbar gleichgiltigſte Sache von der Welt Pack
ſchlägt ſich und Pack verträgt ſich Dieſe Leute ſpielen nur
eine Rolle ſo lange unſere Arbeiter unzufrieden ſind ſind ſie
es nicht mehr dann iſt jeder Tropfen Tinte verſchwendet der
über ihre erbärmlichen Zänkereien vergoſſen wird aber ſo
lange ſie es ſind thut dieſer Krakehl der verhängnißvollen
Bewegung nicht den leiſeſten Abbruch

Politiſche Ueberſicht
Obgleich nunmehr der Jnhalt der Kollektivnote zur offiziellen

Kenntniß der Pforte gelangt iſt hat es doch den Anſchein
als hätten auch die Beſchlüſſe der berliner Nachkonferenz die
nur zu bekannte türkiſche Verſchleppungspolitik noch nicht er
ſchüttert Wenigſtens prophezeihen ſchon türkenfreundliche
deutſche Journale daß die Ausführung der in der Kollektiv
note präziſirten Beſchlüſſe an dieſer türkiſchen Vis inertiae
werde ſcheitern müſſen Aus Konſtantinopel geht die
erſchreckende Kunde von einer Niedermetzelung der Chriſten
zu Adang in Klein aſien ein Die näheren Umſtände dieſer
neuen Blutthat ſind noch unbekannt Dagegen hat ſich in
Alexandrien am vergang Sonntag ein für die inneren Finanzen
Egyptens hochbedeutſamer Akt vollzogen Die Unterzeich
nung des Liquidationsgeſetzes ſeitens des Khedive ein Ereigniß
welchem auch die egyptiſchen Miniſter der engliſche und der
franzöſiſche Generalkontroleur ſowie die Mitglieder der eigens
herzuberufenen internationalen Liquidationskommiſſion bei
wohnten Der Tag ſchloß mit öffentlichen Feſten und Freu
denbezeigungen abDas rn iſche Nationalfeſt hat am Sonntag mit einer

Nachfeier in den pariſer Vororten abgeſchloſſen Jn der Ar
beitervorſtadt Belleville fand ein großes Muſikfeſt ſtatt bei
welchem Gambetta die Sängerpreiſe vertheilte Derſelbe er
ſchien gegen 6 Uhr abends an der Mairie vor welcher ſich
gegen 20,000 Menſchen angeſammelt hatten die ihn mit der
Marſeillaiſe und den Rufen Hoch Gambetta und Hoch die
Republik begrüßte Drei kleine Mädchen die Trikolore dar
ſtellend überreichten einen Blumenſtrauß und wurden dafür

natürlich unter neuem Beifall umarmt Auf eine An
ſprache des Maire antwortete Gambetta dvankte ſeinen Mit
bürgern deren friedliche Haltung im Allgemeinen volle
Anerkennung verdiente für dies Feſt und für den dabei
bekundeten Patriotismus Alle Klaſſen der Geſellſchaft ſeien
einig über die Untrennbarkeit Frankreichs und der Republik
Die neuen Inſtitutionen der Republik böten allen Angriffen
Trotz von welcher Seite dieſelben auch immer kommen möchten
Die dreifarbigen Fahnen ſeien vor wenig Tagen jauchzend
begrüßt worden die dreifarbige Fahne ſei das Sinnbild der
Geſetzlichkeit ohne Geſetzlichkeit werde es nur Gefahren Ver
wickelungen und Umſtürze geben Unter großem Beifall ent
fernte ſich hierauf Gambetta das Feſt nahm einen glänzenden
Verlauf Am vorhergehenden Abend hatte ein großer Zapfen
ſtreich mit Fackelbeleuchtung in Belleville ſtattgefunden welcher
nur gegen den Schluß hin zu einigen politiſchen KundgebungenAnlaß gegeben Jn Nimes iſt es den klerikalen Hetzern doch ge

nngen das Volk anläßlich des Nationalfeſtes zueinem üblen Kra
wall aufzuſtacheln Zwei die Marſeillaiſe ſingende Artilleriſten
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wurden in der inneren Stadt deren Betreten den Soldaten
nunmehr vom General verboten worden iſt vom
Volke thätlich inſultirt und veranlaßten dadurch daß ſie
blank zogen eine wüthende Schlägerei welcher erſt durch
ſtarken Succurs ſeitens ihrer Kameraden ein Ende gemacht
wurde Einen anderen Skandal haben die Klerikalen in
Marſeille inſcenirt vor deſſen Thoren ein Chriſtusbild zu
bluten anfing Die Polizei hat indeſſen dem hierdurch erregten
Volkszuſammenlauf raſch ein Ende gemacht die aufgeſchmierte
Karminfarbe welche das Blut vorſtellte entfernt und den
betrügeriſchen mönchiſchen Urhebern mit gerichtlicher Ver
folgung gedroht Am 19 hat in Paris der ſocialiſtiſche
Arbeiterkongreß ſeine Sitzungen begonnen an welchen ſich
auch ausgewieſene 553 Socialiſten betheiligen ſollen
Betreffs der bedürftigen Amneſtirten hat die Regierung
ihren Vertretern im Auslande die Weiſung zugehen laſſen
den Amneſtirten behufs ihrer Rückkehr nach Frankreich allen
Beiſtand angedeihen zu laſſenon

Ein für den Stand der Dinge in Afghaniſtan wichtige
Nachricht wird von der Times veröffentlicht Hiernach hat
die Räumung Kabuls begonnen

Hinſichtlich des Beſchluſſes der belgiſchen Ultramontanen
an Stelle des Geſandten in Rom einen Vertreter der katholi
ſchen Vereine zu autoriſiren weiſen italieniſche Blätter darauf
hin daß die italieniſche Regierung wohl gebunden ſei durch
das Garantiegeſetz einen Vertreter des Königs von Belgien
in Rom mit allen den Diplomaten aus befreundeten Staaten

ebührenden Prärogativen gaſtlich zu dulden daß ſie andererſeits aber von einem Vertreter der belgiſchen Katholiken durch

aus keine Notiz zu nehmen brauche und denſelben eventuell
als politiſchen Agitator behandeln dürfte

Jn Turin hat am Montag Agoſtino Bertanie das Pro
gramm der italieniſchen Demokratie entwickelt Man
kann nicht ſagen daß es Zeugniß von beſonderer Genügſamkeit
ablege denn es wird in demſelben in einem Athem das
allgemeine Stimmrecht für alle im Genuſſe des bürgerlichen
Rechtes ſtehenden Bürger und Bürgerinnen die das einund
zwanzigſte Lebensjahr vollendet haben ferner das Liſten
Skrutinium und für jedes Wahlkollegium dieſelbe Abgeord
netenzahl die Einführung der Diäten für die Abgeordneten
und endlich die Abſchaffung des Eides verlangt

Die Preſſe hatte neuerdings die Frage einer Miſſion
des chineſiſchen Geſandten in London oder Paris nach Peters
burg wegen der Kuldſcha Frage ventilirt Nunmehr verlautet
daß dieſe Vermuthungen auf einen Jrrthum beruhen wenigſtens
ſind diesbezügliche Anzeigen oder Mittheilungen nicht erfolgt

Rumänien ſcheint gegenwärtig ein Heerd geheimer Um
triebe zu ſein die in Petersburg ſehr mißfällige Beurtheilung
finden müſſen Mit Bukareſt iſt ſchon ſeit einiger Zeit eine
Korreſpondenz über die Anſammlung revolutionärer und zu
Attentaten fähiger Jndividuen längs der rumäniſchen Grenze
gepflogen worden Es ſind von dieſer Seite nicht blos Brand
ſchriften über die ruſſiſche Grenze geſchmuggelt worden es
hat auch an Verſuchen Exploſionsmaterial hinüberzuſchaffen
nicht gefehlt Ausführliche Mittheilungen hierüber unter Be
ſchwerde gegen die Haltung der rumäniſchen Behörde in Bu
kareſt ſind bereits erhoben

In einem amtlichen Schreiben hat der nordamerika
niſche Präſidentſchaftskandidat Garfield ſeine Aufſtellung

p

zum Kandidaten angenommen und ſein Programm veröffent
licht Daſſelbe giebt der Plattform der republikaniſchen

Von den Vorbereitungen zu dieſem Feſte haben die Journale Ringſtraße und Praterſtraße eine Viertelmillion Menſchen
ſchon ſo viele Spalten t daß ſie aneinander gexeiht die
Länge der Ringſtraße en dürften und auch geeignet waren
die Bevölkerung in Eifer zu ſetzen nehmen Sie aber die
Schlagworte Komite s Feſtwagen Empfangs Depu
tationen Freiquartiere Schützen aus allen Theilen
Oeſterreich Ungarns dann aus der Schweiz Frankreich
Jtalien und Amerika in den Straßen
Dekorirungen aller Art Probeſchießen und Probebankette

Gabentempel mit Spenden im Geſammtwerthe von 150,000
Gulden und es iſt in Kürze der Jnhalt der langen Be
richte vor das Bewußtſein geführt Jetzt am Vorabende des
Feſtes um halb acht Uhr zeigt das Thermometet noch 24
Grade aber im Weſten iſt die Sonne hinter einer gelbrothenWolkenmaſſe untergeſunken nach der ſich viele iſen hoff

nungsvolle Blicke richten Jm Juni noch bedeutete eine ſolche
Wolke einen kommenden Regentag jetzt zerfließt ſie mit ein
brechender Nacht und giebt den Sternenhimmel frei Jn
einer halben Stunde beginnt die geſellige Zuſammenkunft
der Schützen in den Sälen der Gartenbaugeſellſchaft die
natürlich kaum den zehnten Theil der Anweſenden faſſen
welche man auf beiläufig 10,000 ſchätzt Jn allen Straßen
herrſcht regeres Leben als ſonſt und ein feiner Staubnebel
erreicht die dritten und vierten Etagen der HäuſerfrontenAlle Welt trieft dabei von Schweiß und trocknet an

ſich die naſſen Stirnen Was nun morgen

18 Juli Nachmittags
Nun es iſt vollbracht und es war einzig in ſeiner Art
Zwar hat es an einem Dutzend oder mehr Ohnmachten auf
den Tribünen und an einigen Beinbrüchen in Folge des
Umſtürzens von mit Menſchen beſetzten Stellagen und Doppel

ch leitern nicht gefehlt ich ſah ein etwa zwölfjähriges Mädchen
und einen Greis von ſolchem Unheil betroffen forttragen
aber auch der Enthuſigsmus der Volksmaſſen hatte den
Siedepunkt erreicht und die innere Gluth ſchien der äußeren
die Stirne bieten zu können die des Morgens um 7 Uhr
ſchon 22 Grad Reaumur et und während des Feſtes
auf 32 Grade ſtieg Die nächſte Folge war daß ganze Reihen
Tribünenſitze leer blieben aber trohdem mag auf der

verſammelt geweſen ſein Dieſe jedenfalls weit über vier
tauſend Schritte lange Straßenlinie widerhallte ſtundenlang
von den Hochrufen der Maſſen aus jedem Fenſter der langen
Häuſerreihen wehten eine Anzahl weißer Taſchentücher und
von den Dächern ſahen Zuſchauerreihen herab wie in einem
Theater von den Gallerien Den größten Jubel erregte der
Feſtwagen der Tyroler mit den Schützenſchaaren jenes
Landes deren Sprecher auch ſchon beim Empfange geſtern
das Feſthalten der Tyroler an Oeſterreich und ſeinem
Kaiſerhauſe wie überhaupt den groß öſterreichiſchen Gedanken
am kraftvollſten und markigſten betonte während bei Em
pfängen aus Ungarn ſehr ſchroff angedeutet wurde daß
zwiſchen Oeſterreich und Ungarn eine Grenze beſtehe und die
wenigen magyariſchen Schützen nur des Schießens wegen
nach Wien kämen Beſonders katzenpfotig traten italieniſche
Schützen aus Verona und Mailand bei den Empfangsan
ſprachen auf denen man es deutlich anmerkte wie die Sig
nori s befürchteten ein warmes Wort zu viel zu ſagen und
dadurch die Sache der heimiſchen Jrredentiſten gegen ſich
heraufzubeſchwören Der Feſtzug ſelbſt dauerte ungefähr eine
Stunde und mögen an 8000 Schützen an demſelben theilge
nommen haben während ſehr Viele auf dieſe Kraftprobe im

Sonnenfeuer We Die Hauptfeſtlichkeit bildete die
Fahnenweihe auf dem großen Plaäteau vor dem nördlichen

Theile der am Stubenring Jn einemrieſigen Halbkreiſe der ſich nach der Ringſtraße zu öffnete
waren dort Tribünen für Tauſende von Menſchen aufgeſtellt
man behauptet es wären dort Sitzplätze allein für 10,500
Perſonen vorhanden Jn der Mitte des an die Kaſerne ſich
anſchließenden Bogens ſtand der vom Dombaumeiſter Schmidt
errichtete von Gold und Purpur ſchimmernde gothiſche Altar
an dem Kardinal Kutſchker eine Feldme las und die Weihe
der Bundesfahne in Gegenwart Jhrer Majeſtäten des Kaiſer
paares vornahm Während der Fahnenweihe trug der Wie
ner Männergeſangverein eine a vor das Banner
lied betitelt Worte von Weyl M uſik von Kremſer Nach
Schluß der Feldmeſſe Fahnenweihe und Defiliren der
Schützen vor dem Kaiſerpaare bewegte ſich der Schützenzuga die Praterſtraße zum Feſtplatze a e Schießſtätte
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Partei ſeine Zuſtimmung verwirft das Prinzip der Staats
ſuprematie und betont die Ausführung der Wahlgeſetze Auf
rechterhaltung der Wahlrechte und ehrliche Stimmenzählung
wie überhaupt einen gleichmäßigen Antheil der Bürger an den
von der Verfaſſung verbürgten politiſchen Rechten Der
Volksunterricht ſollte von den Staaten edelmüthig gepflegt
aber keine Staatseinkünfte ſollten für Sektenſchulen verwendet
werden die Trennung von Kirche und Staat in Allem was
die Beſteuerung betreffe ſollte abſolut ſein Garfield befür
wortet ferner die Verwendung des Ueberſchuſſes der Einkünfte
über die Ausgaben zur Tilgung der Schuld und billigt die
Wiederaufnahme der Hartgeldzahlung auf das Wärmſte Er
drückt ſeine Befriedigung über die gegenwärtige Geldlage aus
und erklärt die Wohlfahrt des Landes ſollte nicht durch ge
waltſame Veränderungen oder zweifelhafte finanzielle Experi
mente gefährdet werden Er begünſtigt einen Tarif der
Amerika in den Stand ſetzen würde mit fremder Arbeit und
ausländiſchem Kapital billig zu konkurriren und empfiehlt
den Einwanderern mit Ausnahme von Chineſen die größte
Gaſtfreundſchaft zu widmen Mit Bezug auf die Chineſen
einwanderung bemerkt Garfield daß das Zuſtrömen ſo vieler
ſerviler Arbeitskräfte ein Uebel ſei das beſchränkt werden
müſſe Zum Schluß befürwortet Garfield eine mit dem Bei
Kienpes des Kongreſſes auszuführende Reform des Staats

ienſtes

Deutſches Reich
Kaiſer Wilhem iſt am 19 Juli bei prachtvollem Wetter
in Gaſtein eingetroffen und daſelbſt feierlich empfangen wor
den Die Nachricht daß auch in dieſem Jahre eine Zu
ſammenkunft des deutſchen Kaiſers mit Kaiſer Franz
Joſeph ſtattfinden werde ſcheint ſich zu beſtätigen

Der Kronprinz wird am 28 d M dem Stgapellauf
der Korvette Baden in Kiel im Auftrage des Kaiſers bei
wohnen Zu dieſer Feierlichkeit ſind die Profeſſoren und ein
Theil der Studirenden der Kieler Univerſität eingeladen
worden Jn der Begleitung des Kronprinzen wird ſich auch
der Chef der Admiralität v Stoſch befinden der wie bei
läufig noch als Kurioſum erwähnt werden mag bei einem
früheren Flottenmanöver in der Oſtſee ſeekrank wurde Der
Kronprinz bringt die Nacht an Bord der acht Hohenzollern
zu dagegen dürfte er aber wahrſcheinlich im Kieler Schloſſe
eine Deputation der Kieler Univerſität empfangen die ihm
die Glückwünſche der ſo ne zur Verlobung ſeines älteſten
Sohnes überbringen ſoll Jn der Nacht zum 27 Juli wird
der Kronprinz auf hoher See in der Nähe der Jnſel Rügen
ein Nachtgefecht des Panzergeſchwaders unter elektriſcher
Beleuchtung ausführen laſſen Man hofft die See von
dem Aviſo Grille aus in einem Umkreiſe von ungefähr

einer deutſchen Meile taghell erleuchten zu können Die
Dampf acht Hohenzollern hat ſich auf Probefahrten bei
kenaper und ſtürmiſchem Wetter als ſeetüchtig nnd raſch

ewährt

Für den Sommeraufenthalt der Erbprinzeſſin von
Sachſen Meiningen iſt eine Villa in Misdroy gemiethet
worden nachdem verſchiedene Verſuche eine paſſende Wohnung
in Heringsdorf zu ermitteln fehlgeſchlagen ſind

Ueber die kommiſſariſchen Verhandlungen betreffend die
Anſprüche des herzoglich Glücksburgiſchen Hauſes
an die Krone Preußen wegen Entſchädigung aus dem ſog
Plöner Aequivalent iſt zwar bis jetzt nichts bekannt geworden
doch wird es vorausſichtlich ſchon in nächſter Zeit zu einem
Ausgleich zwiſchen beiden Theilen kommen Die Verhand
lungen e der preußiſchen Krone und dem ſchleswig
holſteiniſchen Fürſtenhauſe zu Glücksburg über eine Ablöſung
der durch den Wiener Frieden auf Preußen übergegangenen
vertragsmäßigen Verpflichtungen aus dem Plön ſchen Erbver
trag haben ſich deshalb ſo lange hingezogen weil es ſich um
die ſehr ſchwierige Aufgabe handelte eine Entſchädigung zu
ermitteln welche der Differenz entſpricht die dadurch für die
Vergangenheit entſtanden iſt und ferner entſteht daß nicht
ſchon dem ſrüperen Vorbehalt ein Aequivalent der bis auf
den heutigen ag von Preußen fortgezahlten Rente von
35,000 M jährlich durch Ausweiſung von liegenden Gütern
ausfindig zu machen und zu gewähren entſprechend die Aequi
valentsrente in Gütern ausgewieſen iſt

wo er ſich mit dem Eintritte in denſelben auflöſte Viele
hatten indeß der Sonnengluth halber den Zug ſchon früher
verlaſſen und Zuflucht in irgend einem öffentlichen Lokale
ſuchen müſſen Die Wahl des Hochſommers erweiſt ſich je
denfalls als verfehlt für ſolche Aufzüge Daß auch Feſtban
kette für ſolche enſchenmaſſen meiſt mißglücken erwies ſich
bei dem deutſchen Bundesſchießen 1868 in Wien und erweiſt
ſich diesmal wieder Das Probebankett in den letzten Tagen
r Karrikatur Es gab Gäſte die für 1 fl 50 kr

für ihr Kouvert nichts als eine Kaiſerſemmel oder ein Stück
Hausbrod erhielten Es war mehr ein Ringen mit Kellnern
und Speiſeträgern um Speiſe und Trank als ſonſt etwas
Daß außerdem da wo ein paar tauſend Menſchen einen ſo
unerquicklichen Kampf kämpfen noch Reden gehalten werden
müſſen die keine W Prozente der Anweſenden hören
und verſtehen iſt ein Uſus den man wohl endlich als ver
altet aufgeben ſollte Es iſt eine gute Sanitätsregel bei
Tiſche nicht viel zu ſchwatzen es beſſert die Sache nicht viel
wenn man alte abgedroſchene politiſche Phraſen mit heiſerer
kreiſchender Stimme in eine Maſſe hineinruft in der Einer
drei Portionen Rindfleiſch verſchlingt und der Andere miteiner Jammermiene vergebens auf Suppe wartet R

Der Erbſchleicher
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Jhr Vater wird mir erwidern
kümmerten mi

ſs2

ſeine Angelegenheit ich nicht ſagte der alte Diener z n
Seitdem Sie ihn verlaſſen haben iſt er noch miß

trauiſcher geworden nur Palmer hat ſein volles Ver
trauen Und dann iſt hier vor Kurzem ein Raubmord verübt
worden Sie werden davon gehört haben das hat dem Faß
vollends den Boden ausgeſtoßen der alte Herr fürchtet
jetzt

Fragt ihn nur, unterbrach Walter ihn Und ſollte erbarſche Antwort geben dann aber beſſer r es icheine
richtete ſelbſt dieſe Frage an ihn mir muß er antworten

po wird uns unterm 19 d Mts aus Berlin ge
ſchrieben

Nachdem das vom Landtage genehmigte kirchenpolitiſche
Geſetz unterm 14 Juli die allerhöchſte Sanktion erhalten hat
wird die Publikation deſſelben in der nächſten Zeit erfolgen
Es ſei hierbei bemerkt daß das vielfache Auſſehen welches die
Verzögerung der Veröffentlichung dieſes Geſetzes wie die

Nat Ztg ſagt erregt hat ohne jeden thatſächlichen Anhalt
hervorgerufen worden iſt Das Geſetz hat wie alle vom Land
tage genehmigten den regelrechten Geſchäftsgang durchgemacht
der nur diesmal bei der Abweſenheit des Kaiſers und einiger
Miniſter während der Cirkulation des Geſetzes zur Unterzeichnung
etwas längere Zeit als ſonſt beanſpruchte

Jn Köln fand am 18 unter dem Vorſitze des Freiherrn
Felix v Los im großen Gürzenichſaale eine Verſammlung
der Centrumspartei ſtatt an welcher ca 5000 Katholiken
aus Rheinland und Weſtfalen Theil nahmen Während der
Rede eines Dr med Braubach über den Kulturkampf erſchien
der Abgeordnete Windthorſt der ſtürmiſch empfangen
wurde Der Redner führte aus das Dombaufeſt ſei zu
verſchieben denn der Bau ſei nicht fertig ſo lange der
Erzbiſchof fehle Nach weiteren Erörterungen verſchiedener
Redner bei welchen natürlich der unglückliche Liberalismus
ſchlecht genug wegkam wurden drei Reſolutionen einſtimmig
angenommen Jn der erſten ſprach die Verſammlung ihre
Zuſtimmung der Centrumsfraktion zu ihrer Haltung bei den
Verhandlungen über das kirchenpolitiſche Geſetz aus und brachte
der Fraktion den Dank der Wähler zum Ausdruck Jn der
zweiten betonte man es werde an der Aufhebung der Mai
t feſtgehalten und fügte hinzu wenn der Wille der

Regierung ernſt ſei dann würde ſie beim päpſtlichen Stuhle
der Centrumsfraktion und deren Wähler eine thatkräftige
Stütze finden Die dritte betraf die Schule und enthielt die
ſo oft in Reſolutionen ausgeſprochenen Forderungen Herr
Windthorſt ſprach zweimal unter vielen Beifallsbezeugungen
Am Schluſſe der Verſammlung nahm auch Kaplan Theiſſen
das Wort darzuthun der Dom ſei am 4 September nicht
fertig das Feſt ſei zu verſchieben Herr Windthorſt brachte
am Schluſſe der Verſammlung ein Hoch aus auf den Papſt
und den Kaiſer

Wie dem B mitgetheilt wird würde die nächſte
Eiſenbahnverſtaatlichungs vorlage vermuthlich die

die Anhaltiſche und die Thüringer Bahn
umfaſſen

Die Haſſelmannſchen Enthüllungen über Vor
gänge innerhalb der ſozialdemokratiſchen Partei äußern trotz
aller entgegenſtehenden Berichte eine Wirkung auf die Arbeiter
kreiſe die ihnen nur zum Nutzen gereichen kann Direkt aus
Arbeiterkreiſen wird der Trib verſichert daß die Haſſel
mannſchen Aufklärungen in vielen Werkſtätten in denen
Socialdemokraten beſchäftigt ſind ein ſtehendes Thema bilden
daß viele bisher dem Sozialismus ergebene Arbeiter den
Kopf ſchütteln und die Frage ſich vorlegen ob die Führer es
denn auch wirklich ernſt meinen Jn der neueſten Nummer
der von ihm herausgegebenen Deutſchen Zeitung fährt
Haſſelmann mit Veröffentlichung der Enthüllungen fort und
ſtellt aktenmäßig feſt daß die ſozialiſtiſchen Abgeordneten ihren

Kollegen Reinders welcher 1878 in Breslau in den Reichs
tag gewählt wurde haben verhungern laſſen Reinders Geſundheit wurde durch übermäßige Anſtrengung im Dienſte ver

Sozialdemokratie untergraben und es kam die Schwindſucht
bei ihm zum Ausbruch Trotzdem von ärztlicher Seite erklärt
wurde daß wenn die Freunde von Reinders nur einige Hun
dert Thaler aufbringen wollten damit er in den Stand ge
ſetzt werde einen Winter hindurch im Süden zuzubringen
oder wenigſtens nicht mehr aus Armuth gezwungen ſei mit
Frau und Kindern iu demſelben dumpfen Zimmer zu wohnen
und zu ſchlafen ſeine Geſundheit bedeutend gehoben werden
würde ſo daß er wohl noch längere Zeit leben würde konnte
Reinders von ſeinen Kollegen weiter nichts erlangen als eine
Geldentſchädigung ſo lange er ſich als Reichstagsabgeordneter
in Berlin aufhielt Reinders gerieth immer mehr in Noth
da mit dem Verbot der von ihm herausgegebenen Wahrheit
auch ſein Gehalt fortgefallen war Ein Brief welcher von
einem Freunde von Reinders nach Breslau gerichtet wurde
fand ſeitens des früheren Redakteurs der Wahrheit Schle
ſinger in hochfahrendſter Weiſe eine Beantwortung dahin
daß Reinders kein Geld erhalten könne da ſeine Arbeitstüch
tigkeit gleich Null ſei und er gewiſſermaßen nur ein Gnaden

und thut er es nicht
ſchlagung an

Stumm und ſtarr vor Beſtürzung blickte Samuel den
jungen Mann an

Wollen Sie um Verzeihung bitten fragte er
Keineswegs ich wüßte nicht was mich dazu verpflichten

könnte Bietet er mir die Hand zur Verſöhnung ſo werde
ich ſie nicht zurückweiſen vorausgeſetzt daß er ſich bereit
erklärt die ſchwere Schuld die auf ihm ruht durch gute
Werke zu ſühnen

Das wird nie geſchehen
Vielleicht doch wir müſſen Geduld haben bis das er

wachende Gewiſſen ſeine mahnende Stimme erhebt
t Tee ſen Sie nicht darauf ſo lange Palmer Gewalt über
ihn hat

Eben deshalb will ich die Gewalt Palmer s brechen Jhr
werdet mich einlaſſen ſtehe ich meinem Vater gegenüber ſo
muß er mich anhören mag er wollen oder nicht

Samuel ſchüttelte bedenklich ſein graues Haupt das immer
ſchwerer wurde

Es iſt nutzlos, ſagte er wir werden Beide hinaus
Pener und was haben Sie dann erreicht Palmer aus
einer Gunſt zu verdrängen iſt geradezu unmöglich Jhr

Vater kann ihn nicht mehr entbehren
Dennoch wage ich den Verſuch, erwiderte Walter deſſen

erregte Stimmung ruhiges Nachdenken nicht erlaubte Schlägt
g ſeſb ſo habe ich das Meinige gethan aber ich hoffe das

eſte
Sie werden ſich getäuſcht ſehen ſchreiben Sie einen

Brief ich verſpreche Jhnen denſelben Jhrem Vater in die
Hände zu ſpielen ohne daß Palmer etwas davon erfährt
Nicht doch Auge in Auge will ich ihm gegenübertreten und

die Anklage erheben das wirkt beſſer als ein Brief der
vielleicht unerbrochen vernichtet wird Habt keine Sorge
Alter ich denke heute Abend noch wird es ſich entſcheiden

Daß ich aus dem Hauſe gejagt werde jawohiJhr könnt ja erklären daß ich Gewalt gebraucht habe um

in das Haus einzudringen
Das wird mir Niemand

ſo klage ich Palmer der Unter

lauben
So bezeuge ich es Ich könnte ja in dieſer Minute Euch

brot erhalte
Leichenbegängniß für den Verhungerten

Betreffs der Anſtellung deutſch

Reinders ſtarb jetzt folgte ein pomphaftes J
ß e Reinders ſell

dieſe Behandlung erfahren haben weil er den Fehler beſaß
ſich nicht beugen und nicht ſchmarotzern zu können J

er Beamten in
türkiſchen Staatsdienſt erfahren die Daily News
von angeblich beſter Autortiät Wenn die Pforte dieſelben
wirklich wünſcht ſo könne ſie die deutſchen Beamten auf Probe
erhalten falls dieſe Beamte einen paſſenden Wirkungskreis
erhalten können ſie dort bleiben ſonſt können ſie 37 Deutſch
land zurückkehren wo ihnen ihre Stellen offen bleiben Jn
wiſchen hat ſich Herr Wettendorf der neu ernannte MuWcbor des türkiſchen Finanzminiſteriums nach Berlin zurück

begeben um das benöthigte Perſonal zu engagiren Er wird
nach Konſtantinopel mit den deutſchen Herren zurückkehren
die für die MuſtecharPoſten im Kriegsminiſterium ſowie im
Miniſterium des Aeußern beſtimmt worden und von ſechs
deutſchen Stabsoffizieren begleitet werden Ein deutſcher
Offizier Namens Dugalski iſt zum Adjutanten des Sultans
ernannt worden

Halle den 20 Juli
Die in vor Nr u Bl an dieſer Stelle mitgetheilte Notiz

die Ausſtellung der Konkurrenz Entwürfe zu den Gebäu
lichkeiten der nächſtjährigen Gewerbe Ausſtellung betreffend iſt
dahin zu vervollſtändigen daß die Aufſtellung der Pläne im
Saale des Neumarkt Schützenhauſes geſtern erfolgt iſt heute
wird das Preisrichter Kollegium ſein Urtheil fällen und von
morgen ab dem Publikum der Zutritt geſtattet ſein

Meteorologtſche Statton

19 Juli 10 U Ab 20 Juli 7 U Mrg
Barometer Millim 756,15 756,77Thermometer Celſius 19,00 21,50Rel Feuchtigkeit 310/0 68 5 90Wind NW1 SW120 Juli 6 Uhr früh Das ruhige warme Sommerwetter
hält bei etwas zurückgegangener Temperatur noch an Bar
757 Leicht bewölkt Südweſt ſchwach Therm 14 R Thau
punkt nach dem Klinkerf Hygr 11,9 Waſſerwärme der Saale
17 Grad der Unſtrut am 19 Juli 18 Gr
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pol a

19 Juli 8 Uhr morgens Die Luftdrucksverhältniſſe hatten
ſich beträchtlich geändert am höchſten ſtand das Barometer in
Frankreich am tiefſten im ſüdlichen Skandinavien und in Lip
land Jm nördlichen Deutſchland war trübes und ſtellenweis
regneriſches Wetter eingetreten in Süddeutſchland dauerte das
heitere warme Wetter noch fort Am 18 zahlreiche Gewitter
im weſtlichen Deutſchland Haparanda 10 Nordoſt mäßig
wolkenlos Moskau 20 Süd ſehr ſchwach wolkenlos Hambur
,17 Südweſt ſchwach bedeckt Berlin 19 Weſt ſehr ſchwa

heiter Wien 22 Nordoſt ſehr ſchwach heiter Wiesbaden
20 Nordoſt ſehr ſchwach halb bedeckt Paris 17 Süd

weſt ſehr ſchwach wolkenlos Nizza 25 ſtill Dunſt Trieſt
27 Südoſt ſehr ſchwach wolkenlos

An der ganzen normänniſchen Küſte namentlich aber
in Dieppe richtete eine Waſſer hoſe am 15 ds erheblichen
Schaden an Des Nachmittags herrſchte drückende Schwüle
plötzlich gerieth das Meer in Aufruhr ein wilder Sturm
peitſchte den Strand und ein Hagelwetter wie in dieſer Gegend
ſelten ein ähnliches erlebt wurde entlud ſich längs der Küſte
Die Schloßen welche die Größe von Taubeneiern erreichten
und bis 7 C Gramm wogen zerſchlugen auf den Feldern
die Ernte die Früchte der Bäume Fenſterſcheiben und Dächer
während der Wind Hütten und Vorrichtungen der Fiſcher Bade
häuschen Luſtzelte auf Entfernungen von 25 Metern wegtrug
und Häuſer abdeckte Dann ward es wie mit einem Zauber
ſchlage wieder ſtill aber die Verheerung blieb und wird noch
lange ſchmerzlich empfunden werden

Provinzial Nachrichten
Zwochan Kr Delitzſch 19 Juli Jn den Nachmittags

ſtunden des 17 d entlud ſich über unſeren vielverheißenden
Fluren ein Hagelwetter wie ein ſolches wohl ſelten andernorts
mit ſolcher Vehemenz aufgetreten iſt Das eigentliche verheerende
Unwetter ſtieß von Nordweſt nach Südoſt ſtreichend öſtlich von
unſerm Orte auf ein ihm v und wurde von dieſem
daſelbſt zum Stehen gebracht Die Hagelkörner fielen alsbald
in der Größe von Wallnüſſen in ſolcher Dichtigkeit und mit
ſolcher Gewalt Stunde lang zur Erde daß Haſen Rebhühner

den Hausſchlüſſel abnehmen was wolltet Jhr gegen meine
Kraft ausrichten

Der alte Mann ſtützte das Haupt auf den Arm der Geiſt
des Weines hatte ihn betäubt auch er war nicht mehr fähig
einen klaren Gedanken zu faſſen und ihn feſtzuhalten

Die Furcht vor dem Zorne Palmer s gebot ihm den
Wunſch Walter s zu erfüllen die Hoffnung daß die Macht
Palmer s wirklich gebrochen werden könne machte ihn geneigt
die Zuſammenkunft zwiſchen Vater und Sohn herbeizuführen

erſehnte Aenderung in den gegenwärtigen troſtloſen Zuſtänden
half ihm auch über manche Bedenken hinweg

Muth gefaßt Alter ſagte Walter nachdem er noch ein
mal die Gläſer gefüllt hatte Jſt es mir gelungen den
ſcheinheiligen Schuft zu verdrängen dann werden auch für
Euch beſſere Zeiten anbrechen Zu fürchten habt Jhr nichts
ich nehme Alles auf mich und wer ſelbſt für das Zuchthaus
reif iſt der kann Andere nicht anklagen

Samuel erhob ſich und ſtrich mit der mageren Hand über
ſein fahles Geſicht auf das ſelbſt der reichlich genoſſene Wein
keine Farbe zaubern konnte

So will ich es denn wagen, erwiderte er aber alle
Folgen fallen auf Sie zurück ich werde behaupten Sie ſeien
gewaltſam eingedrungen Und ſollte Palmer im Hauſe ſein
dann kehren Sie nur ſofort an der Thüre wieder um Sie
kommen dann gar nicht zu Wort

Walter nickte zuſtimmend und folgte dem Alten der mit
ſchwankenden Schritten hinausging er fürchtete auch Palmer
nicht mochte derſelbe nun bei ſeinem Vater ſein oder nicht
er war entſchloſſen dieſe Gelegenheit zur Anklage gegen ihn
zu benutzen

Samuel fühlte als er den Gaſthof verließ unter dem Ein
uß der kalten Herbſtluft daß er zu viel getrunken hatte er

prach mit ſich ſelbſt aber die Worte verſtand Walter nicht
Hätte der alte Mann Reue gezeigt und ſeine Zuſage zurück
genommen ſo würde Walter ohne Beſinnen des Haus
ſchlüſſels bemächtigt haben eine ſo gute Gelegenheit dem

Vater die Augen zu öffnen bot ſich ſobald nicht
wieder

Aber daran dachte Samuel nicht wie er überhaupt nicht

und der Gedanke an die eigene Zukunft und die längſt
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xWeachteln Lerchen u ſ w in großer Anzahl getödtet wurden Die
anze Fläche aber bietet in einer Ausdehnung von Std Breite

und ohngefähr 1 Std Länge ein Bild der großartigſten Verwüſtung
die jeglicher Beſchreibung ſpottet Wogen Weizen Gerſte Hafer
Kartoffeln Rüben u ſ w ſind zur Unkenntlichkeit zermalmt voll
ſtändig in den Boden hineingeſchlagen Die ganze Gegend
einem Sumpf gleichend zeigte noch ſtundenlang darauf ſpannen

Hagelkörnern Mancher fleißige Bauers

in kurzer Zeit vernichtet Und da der größte Theil

Verluſt für ſie ein ſehr großer
2 Seehauſen i 19 Juli Jm Laufe des Nachmittagsund Abends am 17 d ſuchten mehrere zum Theil ſehr ſchwere

Gewitter unſere Stadt und Umgegend heim Es richteten be
ſonders die Gewitter vom Nachmittage in den umliegenden
Dörfern bedeutenden Schaden an Beim Aufziehen derſelben um
2 Uhr von Süden und Weſten entſtand eine derartige Finſterniß
daß es in den Zimmern kaum möglich war ſich gegenſeitig zu
erkennen Ein Blitz zündete in dem Schafſtalle und der Scheune
des Rittergutes Eickerhöfe Beide Gebäude brannten nieder
Das Vieh iſt zwar gerettet dafür gingen aber in der Scheune

Flammen auf Ein
Frau wurden auf dem Felde in derſelben Ge

Blitze erſchlagen Auf dem Thiede ſchen Gute inzündete der But gleichfalls und äſcherte eine Scheune

h traf der Blitz noch ein anderes Gebäude deſſelben
Ortes ſchwärzte die auf dem Tiſche ſtehende Milch richtete aber
weiteren Schaden nicht an Wie unheilbringend die Gewitter
indeß noch weiter geweſen bewieſen die an verſchiedenen Stellen
aufſteigenden Feuerſäulen Jenſeit der Elbe verurſachten dieſelben
Gewitter auch in Kl Lübben ein bedeutendes Feuer Der Re
gen welchen die Gewitter brachten war trotz furchtbarer Güſſe
der Wolkenbildung nicht entſprechend dagegen fielen Hagelkörner
in der Umgegend in TaubenEi Größe

a Ballenſtedt 19 Juli Kaum haben ſich unſere Felder und
Gärten nach dem Unwetter vor einigen Wochen zum großen Vor
theil wieder erholt ſo daß Jeder doch noch mit Freuden auf eine
günſtige Ernte hoffte ſo hat geſtern Nachmittag gleich nach 3 Uhr
ein Gewit ter von NW kommend uns alle Hoffnungen geraubt
Daſſelbe war von einem wüthenden Hagelwetter begleitet
Stücken bis zur Größe eines Hühnereies ſind heute Früh nochan tiefern Stellen zu finden welches alles um uns her zerſtört
hat Da ſieht man an den Häuſerfconten die dem Wetter ent

Mann und eine
gend vom

gegen geſtanden haben keine Fenſtenſcheibe mehr ganz An
See Gebäuden kann man Hunderte von zertrümmerten

eiben zählen faſt kein Haus iſt unbeſchädigt geblieben Die
blühenden Gärten ſind nicht mehr zu erkennen Die koſtbare
Allee zeigt ein Bild arger Verwüſtung denn heute harkt man
unter ihr Fuder von grünem Laub zuſammen Die Felder um
uns her ſind oft ſo arg verwüſtet daß man kaum die Frucht er
kennt die dort geſtanden

8 Schönebeck 19 Juli Die Roggenernte iſt hier und
in der Umgegend in vollem Gange auch iſt mit dem Schnitt der
Gerſte theilweiſe begonnen Hinſichtlich der Erträge ſind die
Landwirthe allgemein zufrieden Den von Heu abgeernteten
Wieſen kam für den Grummetwuchs geſtern auch der vielerſehnte
Regen zu gute Mehrere Gewitter entluden ſich nämlich geſtern
über unſerer Flur und Stadt Gegen 4 Uhr Nachmittags ſtrömte
der Regen vom Himmel derartig herab daß nach einiger Zeit
die Straßen unſerer mit guten Abflüſſen verſehenen Stadt ſuß
hoch unter Waſſer geſetzt waren Der Blitz ſchlug dreimal hier
ein ohne zu zünden Ein Wohnhaus wurde faſt gänzlich
zerſtört ein anderes nur leicht beſchädigt Der dritte Schlag
traf den Haarpfeil der 16 jährigen Tochter des Gaſtwirths K
hierſelbſt und zerſchmetterte denſelben in tauſend kleine Theilchen
Das junge Mädchen war im Fenſter mit Leſen beſchäftigt als
ihm der Blitz durch die Haare fuhr das Kind kam mit einer kurzen
Ohnmacht davon Die letzte Kurliſte von Bad Elmen weiſt
unter 752 Nummern 1811 Kurgäſte auf bis zum 15 d wurden
2860 Einzelbäder verabreicht

Außer obigen und en geſtern bereits mitgetheilten Berich
ten über die Gewitter der letzten Tage liegen uns zahlreiche
weitere Nachrichten vor die wir wegen des beſchränkten Raumes
leider nicht ſämmtlich hier wiedergeben können Neben
den bereits genannten Orten ſcheinen den Berichten zufolge be
ſonders folgende Orte betroffen zu ſein Ermsleben Torgau
Loßwig bei Torgau Oranienbaum Lützen Großgörſchen
woſelbſt ein auf dem Felde beſchäftigter Arbeiter vom Blitze
getödtet wurde Eilenburg Delitzſch Düben und die Flu
ren der Dörfer Krippehng Naundorf Steubeln Hohenprießnitz
und Zſchepplin ferner Kalbe a/S ,Bernburg Deſſau Kaſſel

r Weißenfels 19 Juli Heute früh fand man in den
Werke Badeanlagen einen männlichen Leichnam an einem
Zaun hängen Aus Papieren welche bei dem Leichnam gefunden
wurden geht hervor daß der Todte ein Mann aus Gera iſt
welchen die Liebloſigkeit ſeiner Frau zu dem Ent chluß der

fähig war über ſein Vorhaben nachzudenken er öffnete das
Thor und ließ den jungen d ein

Jetzt warten Sie hier bis ich mich überzeugt habe ob
die Luft rein iſt lallte er mit ſchwerer Zunge aber Walter
war nicht geſonnen dieſer Aufforderung Folge zu leiſten er
folge dem Diener und dieſer ſchien es nicht zu bemerken

ie traten in das Haus und ſtiegen die dunkle Treppe
hinauf Oben angelangt öffnete Samuel eine Thür in dem
ſelben Augenblick ſchob Walter den alten Mann bei Seite
und nun ſtand er auf der Schwelle des nur matt erleuchteten
Zimmers

So wenig er auch mit ſeinem Vater harmonirte konnte
er ſich doch eines theilnehmenden Gefühls nicht erwehren
als ſein Blick jetzt auf der hageren zuſammengefallenen
Geſtalt ruhte die vor ihm im Seſſel ſaß und mit der Haſt
eines Fieberkränken die Banknoten durch die mageren Hande
gleiten ließ

Die Situation wurde ihm ſofort klar der Geldſchrank war
offen auf dem e lagen Haufen von Banknoten und Geld
rollen der alte Mann berechnete wieder einmal ſein Ver

mögen wie er es mindeſtens einmal in der Woche zu thun
pflegte

vVater ſagte Walter nach einer langen Pauſe
Als ob eine Natter ihn gebiſſen habe fuhr Seebach von

ſeinem Sitze empor ein Schreckensruf entfuhr ſeinen Lippen
mit dem ſtarren Blicke des Entſetzens hefteten ſich die weit
geöffneten glühenden Augen auf den Sohn der langſam
näher trat

Hinaus Hinaus rief er unter dem Einfluß der Furcht
die er ſeit dem jähen Tode Großmann s nicht mehr beſiegen
konnte Biſt Du gekommen um mich zu morden und zu
berauben

i mich an BakerWillſt Du um Verzeihung bitten
Nein wahrlich nicht Wie ich über den Erwerb dieſes

e gepacht habe als ich Dich verließ ſo denke ich
auch heute nocheiner Semuel rief der alte Mann mit wachſendem

Entſetzen Hinaus mit Dir nur böſe Abſichten können Dich
hierhergeführt haben Fortſetzung folgt

Selbſtentleibung getrieben hat Am 24 d wird der akade
miſche Turnverein aus Halle hier einen Umzug mit
Muſik halten in Schumanns Garten das Mitta einnehmen und dann eine Tour nach Goſeck antreten Vor eſtern

kam ein 12jähriges Mädchen hier an welches ſeinen Eltern
in Berlin entlaufen und die große Tour barfuß und in
3 Tagen zurückgelegt hatte

Weißenfels 19 Juli Vor einigen Tagen berichtete
ich Jhnen über die hier wahrgenommene Verunreinigung einesBrunnens durch große Mengen Solaröl Wochen iſt
in demſelben Stadtviertel noch ein zweiter Brunnen entdeckt
worden welcher durch daſſelbe Oel inficirt iſt Die angeſtellten
Unterſuchungen u zur Ueberzeugung nachgewieſen haben daß
das Oel ſeit Jahr und Tag von mehreren benachbarten Solaröl
Lägern in Folge Leckagen den Brunnen zugeführt wurde

Der Gerichts Aſſeſſor Draeſel in Langenſalza iſt zum
Amtsrichter ernannt

Jn Alsleben ſtürzte ſich in voriger Woche die junge
Frau eines Beamten noch nicht ſeit Jahresfriſt mit ihrem Gatten
verbnunden aus ihrer im zweiten Stocke beffndlichen Wohnung
auf die Straße Der Sturz führte augenblicklich den Tod herbei
Die Unglückliche ſoll durch ein langwieriges Leiden zu dem
Selbſtmord getrieben worden ſein

Auf einem Felde bei R Apirg ſoll wie das dortige
Kreisbl mittheilt kürzlich ein Bauer der in Gemeinſchaft mit
ſeinem Knechte nachts ein verendetes Schwein vergraben wollte
eine r Summe Geldes in alten e Goldſtücken
efunden haben Das Geld ſoll ſich in einem Reiterſtiefel be
unden haben Um den Knecht den Mund zu ſchließen habe ihm

der Bauer 100 Thaler gegeben er ſelbſt aber habe ſich bemüht
dah Geld in Leipzig gegen deutſche Reichsmünze ne g
Das Geſchäft ſei dort auffällig erſchienen und es fänden deshalb
jetzt Ermittelungen ſtatt Vor länger als 49 Jahren ſoll ein
fuanzöſiſcher Offizier ſich in Naumburg eingefunden haben der
ſich erfolglos bemühte eine nach ſeiner Ausſage auf dem Rück
zuge von Leipzig von ihm bei Naumburg vergrabene Kaſſe wiederAuſzuſuchen ie Geſchichte klingt ſehr myſteriös warten wir
Weiteres ab

Dem wegen zahlreicher Diebſtähle verhafteten Arbeiter
Lohmann aus Burgörner iſt es gelungen aus dem Gefängniß
in Hettſtädt zu entſpringen

Bei Salza ließ ſich von einem Zuge am 18 d eine Frau
den Kopf abfahren

J Bernburg 19 Juli Mit Bezug auf meine heutige
telegraphiſche Mittheilung daß hier ärztlich ein Todesfall in
folge von Cholera konſtatirt ſei kann ich wie ich geſtern noch
ebenfalls telegraphiſch meldete Jhnen glücklicherweiſe mittheilen
daß dieſe Nachricht ſich nicht beſtätigt hat ſondern daß die
Todesurſache ein ſchwerer Darmkatarrh geweſen iſt Dahingegen
iſt der zweite Theil meiner Mittheilung leider wahr die Zahl
pon Erkrankungen an Brechdurchfall und ruhrartigen Krank
heiten nimmt faſt fortwährend zu die Erkrankungen kommen
meiſt plötzlich und in heftigſter Weiſe zum Ausbruch Von ärzt
licher Seite geht uns zu der Notiz noch folgende Bemerkung zu

Unter Cholera ohne weiteren Zuſatz verſteht man ſtets die
aſiatiſche Cholera wie ſie zuletzt 1866 und 1867 bei uns geherrſcht hat und die zu den verheerendſten Seuchen gehört S

der Wiſſenſchaft wird aber auch der gewöhnliche epidemiſche
Brechdurchfall wie er im Hochſommer vorkommt Cholera
genannt doch ſtets mit dem Zuſatz nostras Von letzterer kom
men ſicher jetzt auch in Bernburg wie anderwärts Fälle in
hinreichender Zahl vor es iſt alſo durchaus nichts Ungewöhn
liches Von Cholera asiatica kann gar keine Rede ſein
Dieſelbe entſteht bei uns niemals ſpontan ſondern wird
ſtets eingeſchleppt Nun herrſcht gegenwärtig in Europa
nirgends die aſiattiſche Cholera ſie kann alſo auch nicht ein
geſchleppt werden Wir bedauern wenn durch den unge
nauen Ausdruck ſeitens unſeres Korreſpondenten ängſtliche Ge
müther beunruhigt worden ſind Red

Schwarzburg Sondershauſens neuer Landes
herr Fürſt Karl Günther hat bei ſeinem Regierungsantritte
folgende Proklamation erlaſſen

von Gottes G hen dine V Graf
on Gottes Gnaden Fürſt zu warzburg Graf zu Hohnſtein v zu Arnſtadt Sondershauſen ne

Blankenburg nachdem Unſeres vielgeliebten Herrn Vaters

des regierenden Fürſten Günther Friedrich Karl Durchlaucht
und Liebden Sich unter dem heutigen Tage bewogen gefunden
haben zu Unſeren Gunſten den Verzicht auf die Regierung
des Fürſtenthums SchwarzburgSondershauſen auszuſprechen
ſo erklären Wir hierdurch den Antritt Unſerer Regierung
Wir machen Uns bei ringe Worten und Ehren verbindlich
und geloben daß Wir das Landes Grundgeſetz anerkennen
und daſſelbe erhalten und ſchützen wollen Zu ſämmtlichen
Angehörigen des Fürſtenthums verſehen Wir Uns daß ſie
von nun an Uns für ihren rechtmäßigen Landesherrn erkennen
und Uns unverbrüchliche Treue und Gehorſam beweiſen
werden wogegen es Unſer feſter Wille iſt eine auf Gottes
furcht Gerechtigkeit und Wohlwollen geſtützte Regierung zu
führen und des Landes e nach Kräften zu fördern
Sämmtliche Behörden und eamte im Fürſtenthume haben
die Geſchäfte nach ihren Amtspflichten fortzuführen und die
amtliche Ausfertigung von nun als Unſere Behörden und
Beamte zu erlaſſen Urkundlich unter Unſerer eigenhändigenUnterſchrift und unter Beifügung des Fürſtlichen SCiegels

Sondershauſen den 17 Juli 1880

L gez Karl Günther F z Skontraſignirt Bley
Jn Gegenwart der Mitglieder des Miniſteriums unterſchrieb
am 17 d Erich Fürſt Günther Friedrich Karl II die Abdan
kungsUrkunde Daran ſchloß ſich ſofort die Uebergabe derſelben
an den Erbprinzen Der Vater des jetzt regierenden Fürſten
wird ſeinen Wohnſitz in ſeiner alten Reſidenz nicht anwie denn auch die Prinzeſſin Eliſabeth zur Pflege des alten
Vaters in Sondershauſen bleiben wird Ohne alle Ceremonien
durchfuhr der neue Landesherr am Nachmittag des 17 mit ſeiner
Gemahlin die Straßen der Reſidenz die Zügel ſelbſt führend
und ernſt und freundlich nahm er dankend die ihm von ver
ſchiedenen Damen überreichten Blumen entgegen dieſe ſeiner
Frau der Fürſtin dann überreichend er Fürſt war ein
Freund und Studiengenoſſe des deutſchen Kronprinzen in Bonn
und 1866 einer der erſten Fürſtenſöhne Deutſchlands der ſich
unter die preußiſche Fahne ſtellte und den Feldzug mitmachte

Vermiſchtes
Junge Löwen im berliner zoologiſchen Garten Die Löwin

Agathe die bereits im Vorjahre geworfen damals aber ihre
ungen erdrückt hatte hat jetzt wieder vier jungen Löwen das
eben gegeben die ſie diesmal mit größter Sorgfalt pflegt Auch

ſonſt hat der Garten in den letzten c weſentliche Be
reicherungen erfahren außer acht Siebenſchläſern iſt durch Kauf
ein d sagitta erworben ein aus r ſtammendes
Nagethier Endlich ſind die Bewohner des Affenhauſes durch
einen Schweinsaffen einen Ohrenaffen einen Dianaaffen eine
Magſt und einen Rheſusaffen vermehrt worden

Vom Schützenfeſte in Wien e Frntl wiener Morgen
blätter reden ich über den glänzenden Verlauf des erſten

e ehe e ben hieerhielt ein Berliner Namens Wilhelm Foörſtereinen von den erſten zehn Bechern als Prämie Sörf

uge von Königsberg nach Berlin auf Station 34 vor Marienbung 4 Wagen wobei ein Schaffner einen Beinbruch erlitt
eine Dame ſchwer beſchädigt wurde Nähere Angaben fehlen

Die ſchwarzen Pocken in einer Kaſerne Jn der Gardereiterlaſetne der Albertſtadt in Dresden ſollen wie der N 3

geſchrieben wird ſeit ca 8 Tagen die ſchwarzen Pocken aus
gebrochen ſein Von der 3 Schwadron ſeien ſchon einige dreißig
Mann in höchſt bedenklicher Weiſe davon befallen einige bereits
in den errichteten Baracken verſtorben auch die vierte Schwadron
habe ſchon verſchiedene Erkraukungep aufzuweiſen und immer
werden noch neue Fälle gemeldet
um den Heerd der Krankheit durch Desinfektion zu beſchränken
am 17 d früh hat der Kriegsminiſter von Fabrice die Gebäulich
keiten beſucht um ſich ſelbſt von den getroffenen Vorſichtsmaß

regeln zu überzeugen AmDie Ofenklappen Schieber 2c dere ſpeziell in Berlin
bisher ſo viele Menſchenleben zum Opfer gefallen müſſen dort
bis zum 1 Januar n J ſämmtlich beſeitigt ſein Nichtbeachtung
der Vorſchrift wird ſtreng beſtraft

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 19 Juli Die Börſe eröffnete in

aber Reſerve ſeitens der Abgeber wie andererſeits Mangel an
reger Kaufluſt und das Geſchäft hielt ſich hier in Grenzen
Kreditaktien eröffneten zu 288 1 M über dem Sonnabends
niveau Franzoſen zu 403 e M höher als ſie am Sonn
abend geſchloſſen und die geringen in dieſen Papieren vollzogenen
Transaktionen hielten ſich unentwegt auf dieſer Kursbaſis Sie
nahmen nicht Antheil an der lebhaften Thätigkeit die ſich in
erſter Reihe für Bergiſche in zweiter für Oberſchleſiſche und
auch Friedrich Franzbahn geltend machte Bergiſche ſetzten zu
116 i ein und gingen unter bedeutenden Umſätzen bald auf 117
Wie man behauptet bilden gerade die Dementis betreffs der
Verſtaatlichung der Bahn einen Jmpuls weil in analogen Fällen
jene Dementis ſchwebende Verhandlungen zu verdecken beſtimmt
waren Oberſchleſiſche gewannen unter reger hege Proz
Mecklenburgiſche Friedrich Franzbahn ebenfalls 2 Proz Für
Mainzer herrſchte keine ſo rig Stimmung o die

uni Einnahme wenigſtens nicht abſolut ungünſtig ausgefallen
iſt Andere lokale Spekulations Papiere blieben mehr im Hi
grund Auch in der zweiten Hälfte der Börſe war das Geſchäft
in Bahnen lebhaft und ihre Kurſe erfuhren fernere Erhöhungen
Rechte Oderufer ſtiegen prozentweiſe auch Freiburger gewannen
mehrere Prozent gegen Sonnabend Dieſe Bewegung reagirte
auf Lokalpapiere während internationale faſt unbetheiligt blieben
Montanwerthe ſtiegen beſonders Dortmunder weil eine höhere
Dividende als bisher angegeben wurde erwartet wird Gegen
den Schluß fand eine generelle Abſchwächung in Folge von
Realiſation ſtatt Schluß ruhig

Poſtal iſches Aus Berlin wird uns geſchrieben Mit
Deutſchland und Frankreich Algerien eingefühat Die

Finziehung von Geldern im Wege des Poſtauftrags kann hier
nach bis zum Betrage von 400 M oder 500 Fes erfolgen und
kommt hierbei von deutſcher Seite das bisherige deutſche Poſt
Auftragsformular in Anwendung Die Sendungen unterliegen
dur Formulirung J

Vereinsbank Mühlhauſen i Th Das Jnſtitut hat
im erſten Semeſter d J einen Reingewinn von 44500 M
erzielt was einer Verzinſung des Aktienkapitals von 7,41 Proz
per anno entſpricht

Halle 20 Juli Bericht des Börſenvereins Secretairs
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
unverändert geringere Sorten 194 208 M mittlere 216 223
feinſte 224 227 M Roggen 1000 unverändert 204 207
feinſter bis 210 M Gerſte 1000 ohne Geſchäft Landgerſte

160 170 mittlere 175 185 feinere undhevaliergerſte 190 200 M Gerſtenmalz 50 Kilo 15 15 50 M
Hafer 1000 170 173 M Kümmel 59 Kilo 26 27 M
reine trockene Waare über Notiz Mais 1000 gefragt Donau
160 170 amerikaniſcher 132 140 M Oelſagten 100
Raps in einzelnen Poſten am Markte je nach Qualität 240 bis
250 r feuchte Sorten billiger Stärke 50 Kilo
22,50 M Spiritus 10,000 Liter Procente loco ſtill
Kartoffel 64 Rüben ohne Angebot Rüböl 50
29 M bezahlt Solaröl 50 Kilo 7 M Malzkeime
50 fremde 4,50 M hieſige 5,50 M Futtermehl 508,50 8,75 M Kleie Ro en 50 6,30 6,40 M Weizen
ſchaale 5,15 5,25 M Weizengrieskleie 5,75 M Oelkuchen
50 loco und auf Termine 7,30 M

Berliner VBörſe vom 19 Juli
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 100,60 bz 10 Märk VIKonſol 4 Anl 105,70 bz Brar hre VII 185 b

4do 40 100,80 bz VIIu Staats Sch Sch o7 ob So d5
4 Berl Anhalt C 102,90
410 Ber Magbd F 102,50 G

äm Anleihe 1855 143,75bzG
u Neum Pfdbr 94,50 bzr

Sächſ Pfandbr 400 vz nbr 53 9 F Berl Dtetein gar 7
oth Gr Präm dbr I19 I0bz 4 h Cöln Mind VI 102,50BDtſch Gr C B föbr 108,50G ne

e e e112,75 bz 4 B

do Hypellct B 102 25 So u 7676 105,90 bz
4 Oberſchl H 104,20 bzG
4 do 1879 105,00 bzG
49 do Coſ Odbg
59 KaſchauOderberg 78,40bzG
4 Rechte Oderufer
41200 Reiniſche 102,60 G
4 h Rhein Nahe ger 104,50G
Thüringer IV S
4 do V S 103,70 B

Bank u JnduſtrieActien

Ruſſ BodenCr do 83,80 bz
do Central do do 81,30 bz

Amerik Bonds 59 fd 101,25bzG
Oeſt er 63,00 bz

do SilberRente 64,00 bzG
talieniſche Rente 86,00 G

Rumänier 858 109,25 bz
Ruſſ Engl 500 1872 91,20 bzB

Eiſenbahn Stamm Actien
Bergiſch Märkiſche 117,10 bz
BerlinAnhalter 121,10 bzG
BerlinGörlitzer 23,90 bz Darmſt Bank 147,50 bzG
Berlin Hamburger 215,50 bz G Disconto Comm 175,90 bz
Berl Potsd Magdb 100,00bzG Leipz CreditAnſt 149,90 bz
KölnMindener 158,90 G Magdeb Privatbank 11175 bz

alle SorauGuben 24,70 bzB Meininger Cred Bk 96 70 G
149,00 bzG Oeſt KreditAnſtalt 488,50 bz

do Stamm Pr B 91,10 G Reichsbank 149,80 B
do do C 123,50bz G Sächſ Bank 119,00 B

Oberſchleſiſche A u C 193,50 Schleſ BankVerein 106,75 G
do Lit B gar 156,10 bzB Weimariſche Bank 86,25 bz

KaſchauOderberg 56,75 r Deſſauer Gas 170,00 B
Thüringer Lit A 164,90 bz

do Lit gar 99,50 G
do Lit C gar 106,40 b

2

Phönix Berg 85,00 bzGe Lit B 50,00 z

S e Woche t e e 85 0 bz6eſt n Lomb z ochumer uRumänier u bz So HüttenVerein 66 25 836

Waffſerſtands Nachrichten
Saale lle 19 Juli Ab Unterh 1,72 20 Morg 1,72atte re d ab e n 0
Unſtrut Artern i9 Jul Unter 08 tEntgleiſung Laut einem am 17 d Nachmittag in Danzig eingelaufenen Segen entgleiſten von e Zagestourier
Elbe 19 Juli Magdeburg 1,55 Torgau 1,82

8 Behörden verſuchen Alles

feſter Haltung Der internationale Markt zeigte höhere Notirungen

Hinter

dem 1 Aug d J wird das Poſtauftragsverfahren im Verkehr

Kön u Laurahütte 122,00 bz

S



DaunenSteppaecken Wattirte Steppdeoken
Sommer Gesuncheits Unterkleider rn ihre eülaufend

F G Demuth Neunnhäuser 34

Baufa
W

daß wir am hieſigen Orte unter der Firmaein wen S rit Ra ppsülber
errichteten

Durch langjährige Erfahrung ſowie practiſche Leitung von Neu und Re
paraturbauten im Geſchäft des verſtorbenen Maurermeiſter H Henning in

Stand geſetzt allen Anforderungen der Jetztzeit genügen zu können em
eparaturbauten

den
pfehlen wir uns zur Uebernahme von Entrepriſe und 9
unter Zuſicherung beſter Ausführung und billigſter Preisſtellung ergeb

Hochachtungsvollr Kyritz Rappeilver
Schimmelgaſſe 1Ia und II

J G Schöne G Sohn
Gegründet

1859 DiplomLeipzig Neuſchönefeld Wien 1873
liefern als Specialität

alle Arten Werkzeugmaschinen als Drehbänke

mit Scheeren Dampfhämmer c c beſter Conſtruction und Ausführung und
halten Maſchinen couranter Dimenſionen ſtets am Lager 4103

Halte mich dem geehrten Publikum bei ſauberſter Arbeit und ſoli

den Preiſen beſtens empfohlen 4122Vincenzo Traverso Goldarbeiter
kleine Ulrichsſtraße 35 II

W Villig und gut lMöbel eigener Fabrik
2489 Geiſtſtraße Nr 63

Anerkannt billigſte Bezugsquelle für einzelne Möbel und beſcheidene
Ausſtattungen Garantie ſolider Arbeit Vorzugspreiſe bei Baarzahlung

Englische
Gummi Schläuche
zum Beſprengen das Beſte und Halt

g S barſte für dieſen ZwanfSchläuche
Z nebſt dazu paſſenden Spritzen Ver
S ſchraubungen c empfiehlt

e Perdinand Dehne
t Leipzigerſtraße 103 4117

Walth

S w e a

vkCp

er A Wood s weltberühmte Mähmaschine
Durch ſehr günſtigen Ankauf bin ich in den Stand geſetzt die

Walther A Wood ſchen Maſchinen zu einem ſehr mäßigen Preis zu
verkaufen und übernehme für deren Güte die weitgehendſte Garantie
Referenzen theile ich auf Wunſch gern mit

C Stahr Maſchinenfabrik Allſtedt
W Englische Samuelson ſche zu 250 V

Zu Locomobilenfenerung Dampfdruſch
offerire wWestphälische und 2Wickauer Stein
Kohlen billigſt August Mann Schiffsſaale

H oſo den
raffinirton Dampf Medicinal Leberthran

aus der friſchen Dorſchleber bereitet rein und unverfälſcht faſt gänzlich ge
ruchlos und von reinem Geſchmack vom beeidigten Handels Chemiker Herrn
Dr G L Ulex in Hamburg als Dorſchleberthran beſter Qualität

bezeichnet iempfiehlt die
SofodenFiſchguano n Fiſchproducten Geſellſchaft in Hamburg
Eigenthümerin der bedeutender r ſabrit auf den Lofoden Jnſeln

in NorwegenUeber die Art der Zubereitung de hen Lofoden Thran den Vor
ug vor anderen Mitteln dieſer Art giebt ſowie über deſſen Gebrauchsanwei
ung ſprechen ſich genaueſtens die Proſpecte aus die jeder Originalflaſche gratis

beigegeben werden

Haupt Niederlage für Halle bei Herren Helmbold e CLeipzigerſtraße 109 5 v omp
Suhler Chlorcalcium 80010

Als vortrefflich heilſam erwieſen bei allen Störungen in den Verdauungs
functionen ſowie als Nachkur bei acutem Magencatarrh Magengeſchwür
häbitueller Verſtopfung bei Störungen im Pfortader und Kreislauf hämor
rhoidalen Beſchwerden Jeterus 2c Gleich günſtig beeinflußt werden krank

fte Zuſtände der weiblichen GenerationsOrgane chroniſche Entzündungen
erhärtungen Anſchwellungen die Scrophuloſe mit ihren mannichfachen

Aeußerungen Drüſenkrankheiten Haut und Kopfausſchläge chroniſche Augen
entzündungen Ohrenleiden e hneſe Erkrankungen der Gelenke und Knochen
ſowie bei allen Zahnkrankheiten im Kindesalter

Profeſſor Dr B Reichardt in JenagAnaliſirt von Profeſſor Dr Fr L in Berlin
Jſt in ſtets friſcher Füllung in den meiſten Apotheken ſowie größeren

Brunnenhandlungen zu haben Die Brunnen Verwaltung Suhl i Th

EXport Biervon vorzüglicher Qualität empfiehlt à A 22 pr Hectol die
BuckauMagdeburg Buckauer Dampf Bierbrauerei

Reichardt SchneidewinJn Flaſchen mit Patentverſchluß in der Bierhandlung des HerrnG Worch in Magdeburg Johannisbergſtr 3 zu haben s

villigſt prompt und zwecmäßig
beſorgen Annoncen jeder Art an alle hieſigen und auswärtigen Zeitungen

J Barok Go ar Ulrichsſtr 47 I
Donnerstag ſteht ein großer Trans

port ſehr preiswerther beſter Schwein
furter und Bairiſcher Zugochſen zum
Verkauf bei
Gebr Priedmanm

e

Einem hochgeehrten bauenden ufach die ergebenſte Anzeige

yenſt
4082

Maſchinenfabrik und Eiſengießerri Anerkennungs

h Sabelmaſe inen S
Bohrmaſchinen Shapingmaſchinen Nuthenſtoßmaſchinen Horizontal und Lang ee
lochbohrmaſchinen Fraismaſchinen Schraubenſchneidmaſchinen Lochmaſchinen e

II Lotterie v Baden Baden
10 Janſend Gewinne im Geſammtwerthe von

550O 400 Urk
darunter 3 Hauptgewinne im Werthe von

60,000 30,000 15,000 MArk
4565 3 Gewinne im Werthe von à 10,000 5 Gewinne à
000 9 à 3000 9 à 2000 28 Gewinne im Werthe von à

1000
Looſe zur III Ziehung G August a e z

Original Poll Jooſr für alle 5 Ziehungen giltig 10 Mrk
ſind bei den bekannten HauptCollectionen ſowie von Unterzeichnetem
zu beziehen

A Molling General Debit in Baden Baden

S L

h Tee mee er e W n u ce

e h e S

e 7
sGewerbliche und landwirthschafcliche

Ausstellung des Pfalzgaues
V M ANNIEBEIM 1880Unter dem Protectorat Sr Kgl Hoheit des Grossh Friedrich von Baden

Eröffnet am 11 Juli 1880
Eintritt Mk I 3690Loose a 2 M Auf 10 Loose 1 Freiloos durch Herrn F Nestler E s 2

Die Erneuerung der Looſe
ur vierten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts bis ſpäteſtens am 26 Juli erAbends 6 Uhr zu bewirken iſt bringe ich hierdurch in Erinnerung 4132

Der Königl Lotterie Einnehmer Lehmann

Leffel Meſſer und nGabeln empfiehlt in Y Lüster Jaquetts v 3 an
Jaroßer Auswahl billigſt Turntuch do 1 50

J R Gessner H Pren Beinkieider A 125
vorm Andr Haassengier Knaben Drell Anz 2,50

t große Steinſtraße 10 SHeinrich Gundlach leopold In ha
Papier Schreib u Galanteriewaaren

handlung
Halle a/S Breitenſtraße 32

Specialität Kindergarten Artikel
Fröbel ſche Spiel und Beſchäfti
gungsmittel Tapiſſerie Artikel

Monogramme
e Wappen Farbeſtempel h jede

Gravierarbeit liefert
ſauber und billig

Wilh Rebettge
J Graveur

gr Steinſtr 18
gegenüber Hötel
Stadt Hamburg

Provenceröl nnd
Mohnöl

friſch und in feinſten Qualitäten
Bengaliſche Flammen
in allen Farben und von bekannter

vorzüglicher Beſchaffenheit
Arabischen Wanpzentod

der bis jetzt als beſtwirkend bekannt
in Flaſchen à 50 Pfg

Alle von anderen ähnlichen Geſchäf
ten angezeigte Artikel zu billigſten
Preiſen im Einzelnen und für Wieder

verkäufer 3998
Schutzpocken

impfe ich wieder Mittwochs 3 Uhr
Nachmittags Dr Metzner

Muſikunterricht
für Violine Flöte Geſang und alle
Orcheſterinſtrumente wird gründlich er
theilt Junge Leute welche ſich der
Muſik zum Beruf widmen wollen fin
den liebevolle Aufnahme Näheres gr
Wallſtr 24 part Daſelbſt ſind auch
mehr Violinen I Flöte u ſ w z verk

e Sulicylläure Streupnlvernen tbehrlich bei wunden und ſchweiet I Wald dieP Iise rennerei e antssott
gr Ulrichsſtr 47 gr Ulrichsſtr 38

e e rirt e hoſtr 9Maseberg gr Ulrichsſtr 9Alle trockenen und abgeriebenen
Varbem Schaum s Haupt Reſtaurant

in der Gewerbeausſtellung
in Nordhauſen

empfiehlt ſich den geehrten Beſuchern

gut trochnenden Fürmniss
vorzügliche und billige Lacke

z derſelben ganz ergebenſtDiners von M 1,25 bis M 3233 ſtels hatte Seewein in Gläſern ulpe 5 ine re men ete Flaſchen von 1 Mk 25 Pfg an ächt
Bairiſch und gutes Lagerbier vom Eis
Die Preiſe für Speiſen und GetränkeM Waltsgott ſind wie in jeder ſoliden Reſtauration

gr Ulrichsſtr geſtellt
Zu gleicher Zeit empfehle mein dichtr Hausfrauen n ei liegendes großes Reſtaurant r

Prima Kernſeife Hoffnung mit prachtvollen Garten
anlagenSſchweher Talgſeife Täglich Table dehote von 13

Harzſeife Uhr preiswürdige Weine und BiereElainſeife reich ausgeſtattete SpeiſekarteHentel s Vleichſoda Der Ausgang meines Gartens iſt
ff Reisſtärke dem Eingang der Gewerbe Auſtellung
roßſt ärke gegenüberWerten enſtärke Nordhauſen im Juli 1880

empfiehlt billigſt August SchaumP O Mosel Gevsangverein Melodie
gr Ulrichsſtr Mittwoch den 21 Juli er

S Ant s Uhr Abends

Billiger
wie jede Concurrenz

KnabenAnzüge
ger uch von 2Karrirte Moleskin Anzüge waſch

echt von 2 4 25 4
Doskin Stoff Anzüge v 34 50
encyStoff Anzüge v 4

Reinwoll Royal Anzüge v 5
KnabenPaletots v 5

4096bei

E Bernstein jr
Markt Rother Thurm

gradüber der Hirſchapotheke

Extrazug
HMalleS Prankfart M

Abf Sonnabend 24 Juli 6,10 früh
III Cl 19 Mk

II Cl 28 Mk Rückfahrt beliebig in
nerh 20 Tagen bei Schnell u Courierz

S iſt a agrret zu löſen 30 Pfd Frei
S gepä J Fahrtunterbrechung auf Rücktour
Z Eiſenach Gotha Erfurt Weimar

Billets nur bis Freitag Mittag
ſpäter 1 Mk mehr bei Stein brecher
C JIasperW Dieſer Extrazug wird beſtimmt
befördert Ad Schmicdt

Bevollmächtigter des 14 Turnkreiſes

Sommertheater in Halle
Mittwoch zum erſten Male

Neu Alte Herren NeuLuſtſpiel in 4 Aufzügen von
Emil Bercy

Donnerstag Geſchloſſen

Bad Lauchstädt
Mittwoch den 21 Juli 1880

im Saale des Kurhauses
Grosse Soiree
Anfang 8 Uhr Entree 50

Gesellschaftshaus Diemitz
Heute Mittwoch

Geſellſchaftstag
Fr Kirſchkuchen

Rheinischer Hof
71 Leipzigerſtraße 71

Jeden Mittwoch und Sonnabend
regelmäßig Abends von 7 Uhr ab

Garten Concert
Bei ungünſtiger Witterung in den

Reſtaurationsräumen
Entree für Nichtabonnenten 20 4

NB Abonnementsbillets 2 Mk
für die ganze Saiſon gültig ſind in
allen Geſchäften der Herren Stein
brecher e Tasper zu haben

Hochachtend August Riedel

Lüderitz s Berg
o Heute Mittwoch
Speckkuchen

Neutfz
Sonntag den 25 d Mts findet im

früheren Bothe ſchen Garten ein Con
cert ausgeführt von der Capelle des
Magdeb Jäger Bat Nr 4 unter Lei
tung des Muſikmeiſters Hrn Heine
ſtatt Anfang 3 Uhr Abends v 8 Uhr
Ball im vergrößerten Sommerſaal

Hierzu ladet ganz ergebenſt ein

G KahleN Für Stallung iſt beſtens geſorgt

Hassler scher Verein
Mittwoch den 21 Joli Abends 6 Uhr

Vebung tür den ganzen Chor
im Saale der Volksechule Für Neuein
tretande bin ich zwischen 3 und 4 Uhr
Nachmittags zu sprechen

O A MHassler

FamilienNachrichten
Am Sonntag den 18 Juli Abends

7 Uhr nahm der e unſer Gott
meine liebe Frau unſere gute Mutter
Karoline Schnürpel geb Müller

zu ſich in ſein Reich
Dies zeigen lieben Freunden und

Bekannten um ſtille Theilnahme bittend
ergebenſt an

erlin den 19 Juli 1880
F SchnürpelKüſter der St Simeons Kirche
nebſt 6 Kindern

Nach langem ſchweren Leiden verſtarb
gererr Nachmittag 4 Uhr in hieſiger

linik unſere gute Mutter Schwieger
und Großmutter Frau Johanne
Schulz verw gew Friedrich
welches hiermit Freunden und Be
kannten anzeigen

die tieftranuernden Kinder
Die Beerdigung findet MittwoNachmittag 4 Uhr ſtatt v

4119 Marienſtraße 1a Ein Zughund zu verk General VerſammlungGiebichenſtein a Daufen Verſ g
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

dvokatenſtraße 9 Zahlr Erſcheinen dringend nothwendig
en
Für den Jnſeratentheil verantworili

W König in Halle

Mit Beilage
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